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Alles vermag ich durch ihn, 

der mir Kraft gibt .                  Phil 4,13                                                    
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Zuspruch 

  
  
 Alles hat seine Zeit. || 
 Kommen und gehen | 
 zupacken und loslassen. || 
 Rastloses nach vorne drängen | 
 und müdes | 
 gekrümmtes Verharren nach alle dem | 
 was dereinst auf die Schultern drückte. || 
 
 Liebe Gemeinde, 
 da sitzt einer vor einem leeren Glas, 
 die Hände hat er auf seinen Knien abgelegt. 

Seine ganze Gestalt verkörpert einen Hauch von Verlorenheit 
in Raum und Zeit. Der Betrachter ahnt: 
Sie kommt | die Zeit zum Gehen. || 
Der Moment steht im Raum | dem Auge sichtbar  
und unsichtbar zugleich. ||  
Noch entzieht sich der zu gehende Weg 
dem betrachtenden Auge. || 
Da ist nicht mehr als eine Ahnung. || 
Ein ahnendes Hoffen | dass es da mehr zu sehen gibt | als das |  
was vor Augen steht  | und dass alles was lebt | 
sich auf das Leben zu bewegt. || 
Alles was lebt | bewegt sich auf das Leben zu! || 
Das ist die Botschaft des auferstandenen Christus an uns! 
Alles was lebt | bewegt sich auf das Leben zu! || 
In Raum und Zeit | und schließlich dort | 
wo Raum und Zeit sich in dem verdichten 
durch den | 
und von dem alles ist | 
was ist. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Osterzeit! 
Ihr Pfarrer Theo Müller 
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Aus der Arbeit des Presbyteriums 

Liebe Gemeinde, 

das neu gewählte Presbyterium wurde am 25. Januar 2015 im Gottes-
dienst in der Erlöserkirche offiziell eingeführt. Es traf sich zur konstituie-
renden Sitzung am 2. Februar 2015. In dieser Sitzung wurden folgende 
Wahlen durchgeführt: 
• Vorsitzender  des Presbyteriums wurde Pfarrer Christoph Knack.  

Seine Vertretung übernimmt Frau Luise Meier. 
• Weiterhin wurden die Bezirkssynodalen  und ihre Vertreter gewählt.  

Die Bezirkssynodalen unserer Gemeinde sind Reinhard Neufang,  
Marc Gläser, Volker Krick, Sandra Bizer und Luise Meier.  
Vertreten werden sie von Ute Glauz, Gisela Breiner, Erich Fries,  
Heike Kühner und Michaela Schneider-Wettstein. 

In nachstehenden Ausschüssen  werden die jeweils genannten Mitglie-
der tätig sein: 
• Diakonieausschuss: 

Jacqueline Capellupo, Marc Gläser, Heike Kühner, Julia Meyer und 
Jörg Schirra 

• Ausschuss für Gottesdienst, Gemeindeaufbau, Erwachsenenbildung: 
Ingrid Erlewein, Ute Glauz, Heike Kühner, Hildegard Mayer, Michaela 
Schneider-Wettstein und Angelika Zilles 

• Bau– und Finanzausschuss: 
Hans Blase, Volker Krick, Luise Meier, Reinhard Neufang und  
Hans-Rudolf Seidler 

• Koordinationsausschuss für die Zusammenarbeit mit dem Förderverein 
der Johanneskirche: 
Sandra Bizer, Volker Krick, Hans-Rudolf Seidler und einer der beiden 
Pfarrer 

• Kooperationsausschuss (gemeindeübergreifend): 
Einer der beiden Pfarrer, Ute Glauz und Michaela Schneider-Wettstein 
Vertretend: Heike Kühner und Luise Meier 

• Ökumene: 
Jacqueline Capellupo, Volker Krick und Heike Kühner 

• Gustav-Adolf-Werk e.V.: 
Luise Meier und Reinhard Neufang 

• Festausschuss (für die Organisation von Gemeindefesten u. Ä.): 
Sandra Bizer, Heike Kühner, Otto Lück, Michaela Schneider-Wettstein 
und Hans-Rudolf Seidler 
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Gemeindeausflug 2015 

Herzliche Einladung zum  
Gemeindeausflug am 18. April 2015! 

In diesem Jahr möchten wir alle interessierten  
und reisefreudigen Gemeindeglieder zu einem  

Tagesausflug einladen. Es geht nach Würzburg! 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Herrn Peter Dumrese,  
Tel. 55 93 32 oder auf der Internetseite unserer Gemeinde 

www.evkirche-gartenstadt.de (unter „Aktuelles“).  
Herr Dumrese nimmt auch gern ihre Anmeldung entgegen. 

Begleiten Sie uns ins schöne Würzburg!  
Wir freuen uns! 
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Ökumene 

Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder  

al le Kinder zwischen 6  und 13 Jahren e inladen zur  

Ökumenischen Kinderbibelwoche  
vom 30.03. bis 02.04.2015, 

jeweils  von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Bernardin-Sahner-Haus von St. Hildegard in Niederfeld. 
 

Thema: „Weißt Du, wo der Himmel ist?“.   

Über die Grundschulen und verschiedene Gruppen werden wir 

noch Flyer und Anmeldungen vertei len!  

Seid gespannt auf viele interessante Geschichten, gemeinsames 
Basteln,  Spiele und vieles mehr!  

Der ökumenische Arbeitskreis Niederfeld  
lädt herzlich ein zum traditionellen  

Pfingstmontagsgottesdienst   
am 25. Mai 2015 um 15.00 Uhr  

vor der Prot. Johanneskirche in Niederfeld  
 
mit anschließendem geselligen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 

Kuchenspenden sind herzlich willkommen!  

Auch sie ist inzwischen gewohnte Tradition …  
 unsere ökumenische Abendwanderung!  

Sie findet dieses Jahr am Freitag, 10. Juli 2015, um  19.00 Uhr statt .  

Wir treffen uns vor der Kirche von St. Hildegard, gehen unseren gewohn-
ten Weg durch das Maudacher Bruch und kehren gegen 21.00/21.30 Uhr 
zurück für den Abschluss vor der Johanneskirche.  
Unsere Wanderung wird bereichert mit Lesungen an verschiedenen 
Stopps und einer längeren Pause für Gespräche und zur Stärkung mit 
frisch gebackenem Brot und Wein.  

Wir freuen uns auf Ihre Begleitung! 
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Jugendkirche 

dankt allen Spenderinnen und   
Spendern, die sich im Jahr 
2014 und besonders in der 
Weihnachtszeit mit einem Be-
trag für die Projektarbeit enga-
giert haben.                                                                                             
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Aus unseren Kindergärten 

Bericht aus dem Kindergarten Sonnenland 
Bei uns im Sonnenland gibt es derzeit ein wichtiges Thema: Den Weltraum! 
Die Clubkinder haben sich den Namen Weltraumclub gewählt und sind Feuer 
und Flamme für das weite All. Sie möchten alles über die Planeten, die Sonne, 
die Milchstraße, Astronauten und vieles mehr erfahren. Dafür haben sie schon 
viel recherchiert: im Planetarium Mannheim, im Internet, erwarben in der Buch-
handlung Bücher und Weltraumplakate. Eifrig stellten sie unter anderem eigene 
Planeten aus Pappmaché her, spielten Weltraumspiele, bewegten sich wie im 
Weltraum und bastelten Weltraumraketen. 
Wir sind sehr gespannt, wohin die Weltrumreise uns noch führt. 

Ein ganz anderes Thema war an Fasching aktuell. Wir hießen alle auf dem Eis 
willkommen. Die Kinder wünschten sich eine Disco rund um das Thema Eis oder 
Eisspiele. Es wurde geschminkt, gebastelt, getanzt, entspannt und gegessen. 
Die Eltern spendierten wunderbare, leckere Speisen für unser phantastisches 
Buffet. Vom Kuchen überzogen mit blauer Farbe, Amerikaner, Hackbällchen, 
Käsespieße und vieles mehr, war alles da, was das Kinderherz begehrt. Auch 
hatten wir Mütter, die uns dabei unterstützten, das Buffet zu richten, den Kindern 
beim Auswählen zu helfen, und sie beim Mittagessen zu betreuen. Für die vielen 
Buffetspenden und die tatkräftige Hilfe ein ganz herzliches „Dankeschön“ an alle! 
Nach einer Modenschau ging ein gelungenes, fröhliches Faschingsfest zu Ende. 

Hilfe könnten wir jedoch noch für die Pflege unseres Außengeländes brauchen. 
Die Saison beginnt und Beete müssen gerichtet, betreut und gepflegt werden. 
Wer Interesse hat, eine Patenschaft für ein kleines Beet zu übernehmen, der 
kann sich an Fr. Laudenbach wenden. Wir würden uns sehr freuen. Auch für 
Pflanzenableger wären wir dankbar. 

Bedanken möchten wir uns auch bei der ev. Altenhilfe, die uns immer wieder 
unterstützt und deren Küchenteam uns bei Bedarf mit einem sehr leckeren Es-
sen beliefert. Vielen Dank dafür! 

Ihre Frau Laudenbach und ihr Sonnenlandteam 

Termine: 

28.3.+18.4.: Aktionstage in unserem Außengelände während der Naturwochen 
18.7.: Segnung unserer Weltraumclubkinder im Gottesdienst zum Gemeindefest 
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Aus unseren Kindergärten 

Neues von den Johanneskäfern 
Inzwischen haben die Johanneskäfer schon einige Feste im neuen Haus gefei-
ert. So auch unseren Kinderfasching, wir haben an 3 Tagen ausgiebig in allen 
Gruppen närrisch gefeiert und gespielt. Unsere Turnhalle war in dieser Zeit un-
ser Tanzpalast und es wurde mit viel Spaß abgerockt. 
In der Krippe haben einige Kinder Ihre Krippenzeit schon fast wieder um. Sie 
sind in der Umgewöhnungsphase für den Kita-Bereich. Sie werden von Ihren 
"großen Paten" mit einer Erzieherin der Krippe abgeholt und können für einige 
Zeit in der neuen Gruppe bleiben. Wir sehen mit Freude, dass die "Kleinen" mit 
Neugierde und Spaß die neue Herausforderung annehmen. 
Unsere Schulkinder haben auch dieses Jahr noch viel vor. Sie erkunden gemein-
sam die Polizei, die Feuerwehr, das St. Anna-Stift, den Luisenpark sowie den 
Wildpark Rheingönheim und die Grundschule. Sie sind schon gespannt auf die 
Ausflüge und freuen sich sehr. Im April finden für die Schulkind-Eltern auf 
Wunsch die Entwicklungsstandgespräche statt.  
In unserem Garten möchten wir gerne noch Hochbeete für die Kinder anlegen. 
Dafür suchen wir fleißige Helfer! Freuen würden wir uns auch über Pflanzen-
spenden und Teichfolie für die Beete. Falls Sie Ideen oder Anregungen für uns 
haben, kommen Sie doch einfach auf einen Besuch vorbei. Ebenso möchten wir 
einen kleinen Holzzaun zwischen Wasserspielplatz und Kleinkind-Rutsche stel-
len. Wer hat Lust und Zeit, mit uns gemeinsam den Zaun neu zu streichen??  
Neue Termine: 

07.04.15, 10.30 Uhr: Ostergottesdienst in der Johanneskirche 
10.04.15: Osterfrühstück im Maudacher Bruch 
14.05.15: Teilnahme am Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
19.05.15: Der Fotograf kommt in die Kita / ab 13.30 Uhr für alle 
04.07.15, 14.00-18.00 Uhr:  Sommerfest in der Kita  
18.07.15: Teilnahme am Gemeindefest in der Erlöserkirche 
06.08.15: Abschlussausflug der Schulanfänger  
Mit lieben Grüßen, Ihre Petra Sigmund und das Johanneskäfer-Team 
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Aus unseren Kindergärten 

Nachrichten aus der Kita Kunterbunt  
☼ Ein sehr aktuelles und interessantes Thema bietet uns zurzeit Be-
rufspraktikantin Tanja Debus an. Die Kinder entwickeln gemeinsam 
ein Theaterstück zum Thema Freundschaft.   

☼ In der Osterwoche feiern wir mit den Kindern Abendmahl und su-
chen nach Ostern mit ihnen die Osternester. In der Osterzeit werden zusammen 
mit den Kindern viele Geschichten von Jesu erlebt (mit Erzählfiguren, durch Rol-
lenspiele usw.). 

☼ Unsere kunterbunte Kinderkonferenz wurde Ende des Jahres 2014 wieder ins 
Leben gerufen. Einmal im Monat treffen sich interessierte Kinder, um Themen zu 
besprochen, die ihnen am Herzen liegen, oder auch Feste / Ausflüge gemeinsam 
zu planen.  
Zusätzlich findet wöchentlich in jeder Gruppe die Raben-, Hasen- und Mäuse-
konferenz statt.  

☼ Seit Januar können wir eine neue Kollegin bei uns im Team begrüßen. Frau 
Vanessa Mancuso ist Erzieherin und arbeitet in der Rabengruppe. 

☼ Endlich steht unser Umzugstermin fest. In der Woche vom 08.–12.06. werden 
wir in unsere neue Kita einziehen.  

Am 26.06.: Einweihung mit Gottesdienst um 10 Uhr im Gemeindeze ntrum .  
Am 27.06. wird es einen Tag der offenen Tür in der Kita geben.  

Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen!  
 

Das Team der Kita Kunterbunt 
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Dürfen wir uns kurz vorstellen? 
Der „Prot. Kirchbauverein Ludwigshafen-
Gartenstadt“ wurde im Herbst 2005 gegründet  
und hat die Aufgabe, die Kirchengemeinde bei der  
Erhaltung der Erlöserkirche sowie ihrer Außenanlage 
ideell und finanziell zu unterstützen, da für viele Bau-
vorhaben und Reparaturen die zur Verfügung stehen-
den Mittel der Kirchengemeinde nicht ausreichen.  

Der Verein ist gemeinnützig tätig und verfolgt keine 
eigenwirtschaftlichen Zwecke. 

Als erstes großes Projekt hatte der Verein die Instandsetzung des Glockenturms 
unterstützt.  

Weitere Projekte, wie zum Beispiel die Schaffung eines behindertengerechten 
Zugangs zur Erlöserkirche, sind nötig und im Gespräch. Aber diese und andere 
Maßnahmen sind nur mit Hilfe von Spenden realisierbar. 

Im Dezember des vergangenen Jahres installierte 
der Bauverein einen neuen großen Herrnhuter 
Stern im offenen Glockenturm der Erlöserkirche.  
Seine feierliche Einweihung fand am Vorabend 
des 4. Advent statt und Sie, liebe Gemeinde, wa-
ren sehr zahlreich dabei und unterstützten den 
Verein mit ihren großzügigen Spenden im Rah-
men dieser Veranstaltung. Herzlichen Dank dafür! 
Am Fuße der Kirche gab es Glühwein, Stollen und 

viele interessante Begegnungen. Es war ein sehr schöner Nachmittag.  
In Zukunft wird der große Stern nun jedes Jahr zur Advents– und Weihnachtszeit 
über der Gartenstadt erstrahlen! 

Wenn Sie uns bei unserer Arbeit helfen möchten, kön nen Sie das mit 
einer Spende tun oder Sie dürfen gern Mitglied im K irchbauverein 
werden. Sie sind herzlich willkommen! 

Kirchbauverein Erlöserkirche 

Kontakt:  
Sie erreichen uns über das Pfarramt I - Pfarrer Knack 
Tel: 55 32 22 
Mail: pfarramt.ludwigshafen.gartenstadt@evkirchepfalz.de 

Bankverbindung:  
IBAN: DE20 6709 0000 0087 2424 04 
BIC: GENODE61MA2 
VR Bank Rhein-Neckar 
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Förderverein Johanneskirche e.V. 

Liebe Gemeindeglieder, 
wer den Gehweg vor der Johanneskirche am 12.01.2015 gesehen hat, musste 
denken, jetzt räumen sie doch leer und geben auf. Nein, wir haben kräftig aufge-
räumt und Platz für Neues geschaffen. So ist u.a. eine neue Küche bestellt, die  
im März geliefert und eingebaut wird. Bis Ende Mai soll die Unterkirche fertig 
gestellt und für Vermietungen zur Verfügung stehen. Wenn Sie als Verein einen 
Übungsraum oder für eine Familienfeier eine Räumlichkeit mit Küchenbenutzung 
suchen, dann sind Sie bei uns richtig! Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 55 75 30  
bzw. 0172 / 624 71 37. Auch die Johanneskirche soll mit Leben gefüllt werden. 
Wir sind für jeden Konzert- bzw. Veranstaltungsvorschlag dankbar! 
Folgende Termine des Fördervereins stehen fest: 

► 12.04., 18.00 Uhr : Konzert der Ukulele Band Filsbach mit geänderter Beset-
zung gegenüber 2014 
► 09.05. ab 10.00 Uhr : Flohmarkt mit Bewirtung und musikalischer Unterhal-
tung (Aufbau ab 9.00 Uhr, Verkäufer melden sich bitte bei Herrn Blase unter o.g. 
Tel.Nr. bis spätestens 05.05.2015 an; Kuchenspenden sind willkommen!)       
► 05.07., 15.00 Uhr : Benefizkonzert des 1. Akkordeon-Clubs LU-Niederfeld e.V. 

Wir zählen auf Sie!  

Die Protestantische Kirchengemeinde Gartenstadt und  
der Förderverein Johanneskirche e.V.  

laden ein zu einem informativen Vortrag  
von Herrn Martin Rothe (freier Journalist und Theologe M. A.)  

               am 08.04.2015 um 19.30 Uhr in die Jo hanneskirche: 

                        „Der Islam in Geschichte un d Gegenwart“  
 
Viele Entwicklungen der aktuellen politischen Lage erschließen sich nur denjeni-
gen, die etwas von der Religion des Islam verstehen. Der Journalist und Theolo-
ge Martin Rothe - Mitglied unserer Kirchengemeinde - gibt an diesem Abend ei-
nen Überblick über die muslimische Welt, über die religiösen Grundsätze des 
Islam, über das Leben des Propheten Mohammed, über die historische Entwick-
lung des Islam bis in die Gegenwart. Dabei wird auch auf die Bedeutung des 
Koran und der Scharia eingegangen. Schlaglichter auf Fundamentalisten und 
Reformer im modernen Islam runden diese erste Einführung ab.  

 
Im Anschluss an den Vortrag sind Sie gerne noch zum Gesprächsaustausch bei 
einer Tasse Tee eingeladen.  

Der Eintritt ist frei! Freiwillige Spenden für unsere Kirchengemeinde und den För-
derverein Johanneskirche e.V. sind natürlich willkommen!      

Der Islam in Geschichte und Gegenwart 
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Seit Dezember 2014 gibt es in der Protestantischen Kirchengemeinde Garten-
stadt neben den bestehenden vier Musikgruppen Kirchenchor, „Trinity“, Blockflö-
ten und Saitenspiel ein neues Angebot: den Projektchor, der den Gottesdienst 
zur Christnacht in der Erlöserkirche erstmals musikalisch ausgeschmückt hat. 
 Diese Vielfalt des kirchenmusikalischen Angebots ist einmalig. Es bietet sich für 
jeden, ob Anfänger oder Versierten, die Gelegenheit, sich musikalisch zu betäti-
gen und Gottesdienste oder andere Gemeindeveranstaltungen zu bereichern. 
Wie viel innere Freude und Zufriedenheit man für sich selbst dabei empfindet, 
spürt jeder, der dabei ist. Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
Hier unsere Ensembles im Einzelnen: 
► Prot. Kirchenchor Gartenstadt  
Wir singen zurzeit meist dreistimmig, also hohe und tiefe Frauen- und Männer-
stimmen. Einfache Choräle, schwungvolle oder ruhige Lieder zum Gottesdienst 
sind unsere Schwerpunkte. Jeder, der ein einfaches Lied mitsingen kann, ist bei 
uns genau richtig. Nächster Auftritt:  

5. April, 10.00 Uhr, Erlöserkirche: Gottesdienst zum Osterfest 
Proben: dienstags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kärntner Straße 
► Vokal- und Instrumentalensemble „Trinity“ 
Neues geistliches Lied, Gospel, Spiritual, musikalische Hits aus alter und neuer 
Zeit in verschiedenen Sprachen: Sängerinnen und Sänger mit etwas Chorerfah-
rung liegen hier richtig. Unsere Instrumentalbegleitung – bisher bestehend aus 
Tasteninstrument, Gitarre und Flöten – kann durchaus erweitert werden.  
Nächster Auftritt:  

3. Mai, 10.00 Uhr, Erlöserkirche: Gottesdienst am Sonntag Kantate  
Proben: donnerstags 20.00 Uhr, Gemeindezentrum Kärntner Straße 
► Blockflöten 
Wir spielen Musik zur Unterhaltung bei Gemeindeveranstaltungen, aber auch bei 
Gottesdiensten. Dabei erklingen verschiedenen Blockflötenarten von Sopranino 
bis Großbaß in unterschiedlicher Besetzung. Geeignet zum Mitspielen ist jeder, 
der Blockflöte nach Noten spielen kann.      
Nächster Auftritt:  

3. April, 10.00 Uhr, Johanneskirche: Gottesdienst an Karfreitag 
Proben: dienstags 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Kärntner Straße 
► Saitenspiel 
Das Spielen auf den Kantelen und Psaltern, auch Tischharfen genannt, macht 
uns viel Spaß. Das Wichtigste ist das gemeinsame Musizieren. Zwei bis dreimal 
im Jahr sind wir dann bei Gemeindeveranstaltungen zu hören. Unser Schwer-
punkt liegt im Moment bei bayerischen und pfälzischen Volksweisen.  

Der nächste Auftritt liegt noch nicht fest; spätestens bei der Lesung im Ad-
vent sind wir mit weihnachtlichen Weisen wieder dabei.  

Proben: donnerstags 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Kärntner Straße 
 
Verantwortlich für alle o.g. Gruppen: Ingrid Erlewein, Tel. 06234 / 2420  

Kirchenmusik 



 

 15 

► Projektchor  
Wir hatten unseren ersten Auftritt in der Christnacht 2014 mit Chorälen aus 
Bachs „Weihnachtsoratorium“. Künftig wollen wir uns für etwa drei Projekte pro 
Jahr treffen. Vorher gibt es jeweils drei bis vier Proben. Die musikalische Leitung 
hat Rolf Rencken, Konzertorganist aus Südafrika und Kirchenmusikstudent in 
Heidelberg. Bei uns singen überwiegend chorerfahrene Frauen und Männer zwi-
schen 30 und 70 Jahren – teils aus der Gemeinde, teils aus der ganzen Rhein-
Neckar-Region. Auch musikalisch begabte Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 
sind willkommen.  
Unsere Projekte 2015: 

10. Mai, 10.00 Uhr, Erlöserkirche: Konfirmationsgottesdienst.  
Wir singen ein Stück von Camille Saint-Saëns (1835-1921), ein Gospel/
Spiritual und ein Stück aus Südafrika. Probentermine: 15.04., 22.04., 
29.04., 06.05. (alles Mittwoch), jeweils 19.45 Uhr. Ort wird noch bekannt 
gegeben. 

25. Oktober, 18.00 Uhr, Johanneskirche: „Evensong“-Gottesdienst im engli-
schen Stil mit Choralsätzen und Lesungen; Probenbeginn: 30.09. 

Drittes Projekt: entweder 27. November (Adventsempfang) oder  
24. Dezember (Christnacht). Wird noch bekannt gegeben.  

Ansprechpartner: Martin Rothe, Tel. 566 931 20, E-Mail: mn.r@gmx.de 
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Sonntagsgottesdienste 
 

Sofern in der Gottesdienstliste nichts anderes              
angegeben ist, gilt: 

Erlöserkirche  (E) 
Jeden Sonntag, 10 Uhr, 

außer am 28.06. und 19.07.2015 
Am 1. Sonntag im Monat mit Abendmahl. 

Johanneskirche (J) 

Sonntags, 11.15 Uhr 
und zwar am: 

 12.04., 14.06., 12.07. und 09.08.2015                      

Sonntags, 18.00 Uhr  
mit Abendmahl und zwar am: 

26.04. und 23.08.2015  

Besondere Gottesdienste  

Datum  Uhr-
zeit  Anlass  Ort 

Grün- 
donnerstag, 

02.04. 
19.00 Tischabendmahl  

Ge-
meinde-
zentrum 

Karfreitag, 
03.04.   

10.00 Abendmahlsgottesdienst J 

15.00 Andacht zur Sterbestunde Jesu E 

Karsamstag, 
04.04. 19.00 Osternacht der Jugend 

Ge-
meinde-
zentrum 

Oster-
sonntag, 

05.04.  

05.30 Ostermorgenfeier mit Osterfrühstück 
Ge-

meinde-
zentrum 

10.00 Abendmahlsgottesdienst E 

Oster-
montag, 
06.04. 

10.00 Predigtgottesdienst J 

Sonntag, 
10.05.  10.00 Konfirmation (siehe S. 20) E 

Donnerstag, 
14.05. 10.30 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt  

(siehe S. 18) 
Rheingön-

heim 
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Datum  Uhr-
zeit  Anlass  Ort 

Pfingstsonntag, 
24.05. 10.00 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl E 

Pfingstmontag, 
25.05. 15.00  Ökumenischer Gottesdienst (siehe S. 7) J 

Sonntag, 
31.05. 10.00 Jubelkonfirmation (siehe S. 21) E 

Sonntag, 
28.06. 10.00 Gottesdienst an der Blies (siehe S. 18) 

Blies-
bad 

Samstag, 
18.07. 14.00 Segensgottesdienst zum Gemeindefest E 

08.15 
Schuljahresschlussgottesdienst der 

Grundschule Niederfeldschule J 

08.15 
Schuljahresschlussgottesdienst der 
Grundschule Ernst-Reuter-Schule 

St. 
Hedwig 

Dienstag, 
21.07. 08.15 

Schuljahresschlussgottesdienst der 
Grundschule Hochfeldschule E 

Montag,  
20.07.  

Besondere Gottesdienste  

Kindergottesdienste  

Welche Kinder haben Interesse an Geschichten über Gott und unsere Welt, an 
Spiel und Bastelspaß?  
Aufgepasst : Einmal im Monat findet wieder Kindergottesdienst  statt.  
Geladen sind alle Kinder ab ca. 6 Jahren. Die nächsten Termine  sind: 

Die Kindergottesdienste sollen regelmäßig in der Unterkirche der Erlöserkirche 
stattfinden, damit Eltern auch am gleichen Ort am Gottesdienst teilnehmen kön-
nen. Momentan bemühen wir uns um die Herrichtung eines geeigneten Raumes. 

Wer Rückfragen hat oder Zeit, Lust und Ideen, sich für den Kindergottesdienst 
einzubringen, der melde sich bitte bei Diakonin Heike Kühner, Tel. 55 95 49.  
Wir freuen uns auf alle Kinder und Eltern! 

Heike Kühner mit Team und Pfarrer Christoph Knack 

19. April Familiengottesdienst mit Pfr. Knack und 
Segensfeier der Vorkonfirmandenkinder 

in der Erlöserkirche  

31. Mai Kindergottesdienst 

21. Juni Kindergottesdienst 

12. Juli Kindergottesdienst 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 
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Kosmetik - Podologie - Med. Fußpflege 
R. Wolf-Geßwein 

Zipserstr. 50, Ludwigshafen-Niederfeld,  
Telefon 0621 / 55 23 59 

(Haltestelle Niederfeld der Buslinie 74, gute Parkmöglichkeit) 
 

● Kosmetikbehandlungen ● Fußpflege ● Fußreflexzonenmassage  
● japanische Druckpunktmassage ● Ganzkörpermassage nach ayurvedischer Art 

● Wimpernwelle ● Body-Wrapping ● Hot Stone Massage  
● Gesicht– und Körper-Cellulitebehandlungen  

Besondere Gottesdienste  

Christi Himmelfahrt  

Am 14. Mai 2015 um 10.30 Uhr feiern wir  

einen gemeinsamen Gottesdienst mit den Kirchengemeinden  

Ruchheim, Rheingönheim, Maudach und Altrip.  

  Dieses Mal auf dem Platz hinter der Paul-Gerhardt-Kirche  

  in Rheingönheim, Hauptstr. 145.   

  (Der Festplatz im Maudacher Bruch ist bis dahin noch nicht wieder    
  hergerichtet).  
 
  Im Anschluss an den Gottesdienst möchten wir Sie gerne noch   

  mit Kaffee, Kuchen oder einem Mittagessen verwöhnen und   

  Ihnen Gelegenheit zu einem Plausch untereinander geben. 

Gottesdienst im Freibad an der Blies  

am 28. Juni 2015 um 10.00 Uhr.  

Gemeinsam mit der  

Kirchengemeinde Ludwigshafen West  

feiern wir auch in diesem Jahr einen Gottesdienst  

mit Taufen auf dem Gelände des Freibades an der Blies.  

 



 

 19 

GOTTESDIENSTE /ANDACHTEN 

Gebetsfrühstück MI 9.30 Uhr (außer an Feiertagen), 
Gemeindezentrum, Kärntner Str. 23 

 

Ökumenisches  
Friedensgebet 

DO 19.00-19.30 Uhr monatlich 
09.04., 14.05., 11.06., 09.07. und 
13.08. 
Kapelle des Evang. Alten- und Pflege-
heimes, Herxheimer Str. 51 

Elisabeth Hanusch 
und  

Hede Metz 

Gottesdienste  
Altenheime 

FR 14.30 Uhr im Evang. Altenheim 
SA 10.30 Uhr im Städt. Altenheim 

 

Wochenschluss- 
andacht 

FR 19.00 Uhr  
Gemeindezentrum, Kärntner Str. 23 

 

Regelmäßige Veranstaltungen 

GLAUBEN - BIBEL - GEBET - GESPRÄCHE  

Bibelgesprächskreis DI 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum, Kärntner Str. 23 

Alfred Zahn,  
Luise Meier 

Glaubensgespräche am 
Morgen, Frauen kommen 
miteinander ins Gespräch 

DO 9.30-11.00 Uhr alle 14 Tage  
in den Wohnungen der Teilnehmer 

Birgit Priester, 
Tel. 53 18 98 

Männertreff in offener  
Runde mit anregenden  
Gesprächen   

DO 19.30 Uhr monatlich am 23.04., 
28.05., 25.06., 23.07. und 27.08. 
Cafeteria des Evang. Altenheims   

Rudolf Keppe 

Frauenclub Alle 4 Wochen  
in den Wohnungen der Teilnehmer Ruth Napp 

MUSIK  (siehe auch S. 14-15) 

Blockflöten DI 18.00 Uhr  

Jeweils im 
Gemeinde-
zentrum,  

Kärntner Str. 23  

Prot. Kirchenchor  
Gartenstadt DI 19.30 Uhr  

Saitenspiel DO 18.00 Uhr  

Band „Trinity“ DO 20.00 Uhr  

Projektchor 
MI 19.45 Uhr  
am 15., 22. und 
29.04. und 06.05. 

Ort wird noch  
bekannt gegeben. 

Martin Rothe, 
Tel. 566 931 20 

Ingrid Erlewein,   
Tel. 06234 / 24 20   

Art der Veranstaltung Termine und Ort Verantwortliche 
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Konfirmation 2015 

Liebe Gemeinde, 

in unserem Gottesdienst in der  
Erlöserkirche am 10. Mai 2015  
feiern wir unsere diesjährige Konfirmation.  
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.  

Nachstehende Konfirmandinnen und Konfirmanden möchten in  
unserem Festgottesdienst konfirmiert werden: 

Niklas Buhl – Justin Dissinger – Caroline Fellner  

Saskia Fritsch – Gina Görür – Justin Groß 

Fritz Heiser  – Lara Hinterberger – Tim Hoppe 

Angelina Josing – Patrick Keck – Alina Michelle Kühn 

Sebastian Kürth – Torben Lauer – Timo Lauterbach 

Apollonia Neumüller – Leander Neumüller – Melany Regenauer 

Emily Roberts – Sarah Scheicher – Mia Scherer 

Jasmin Schröder – Moritz Stern – Hannah Vogt – Mike Wagner 

Marie Wahl – Moritz Waldmann – Jason Weik 

Luca Zimmermann – Yannic Zimmermann 
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Jubelkonfirmation 

Am Sonntag, den 31. Mai 2015 um 10 Uhr in der Erlöserkirche. 
Wir feiern mit allen, die vor 50, 60, 65 oder sogar 70 Jahren konfir-
miert wurden. In einem Festgottesdienst wollen wir an Ihre Konfir-
mation erinnern und Gott um seinen Segen für Ihren weiteren Le-
bensweg bitten. 
Leider ist es immer wieder mit Schwierigkeiten verbunden, sämtli-
che Jubelkonfirmanden ausfindig zu machen. Wir hoffen deshalb 
auf Ihre Mithilfe! 
Sie selbst dürfen Jubelkonfirmation feiern oder Sie kennen  eine 
Jubelkonfirmandin bzw. einen Jubelkonfirmanden? Sprechen Sie 
uns - Pfarrer Knack (Tel. 55 32 22), Pfarrer Müller (Tel. 55 15 13) 
oder Presbyter - an oder wenden Sie sich an unser Gemeindebüro 
(Tel. 549 662 18). 
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Was ist los in der Kooperationsregion 

Schon 70 Jahre her?? 
Dietrich Bonhoeffer (1906-1945) fasziniert bis heute als ein Theologe, der sich 
in großer Konsequenz – bis hin zur Beteiligung an den Planungen eines Atten-
tats auf Hitler – dem Nationalsozialismus widersetzt hat. Er wurde am 09. April 
1945 im KZ Flossenbürg von der SS ermordet. 
„Das ist das Ende, für mich der Beginn des Lebens!“ 

Wir denken an Dietrich Bonhoeffer  
in einem Gottesdienst-Spezial zum 70. Todestag  

am Sonntag, 12. April 2015, 10 Uhr, in der Prot. Ki rche Ruchheim 

05. Juli 2015, 18 Uhr:  Wandelorgelkonzert in Ruchheim: Die Walcker-Orgel in 
der Prot. Kirche und die Geib-Orgel in der kath. Kirche St. Cyriakus werden von 
zwei ausgezeichneten Organisten vorgestellt. Dazwischen Spaziergang von 
einer Kirche zur anderen. 
19. Juli 2015, 10 Uhr: Lebensbildgottesdienst in der Prot. Kirche Ruchheim 
über Matthias Claudius, an dessen 200-sten Todestag wir denken.   

Ausstellung in der Melanchthonkirche 

Herzliche Einladung zur Ausstellung von atelierblau in die Melanchthonkirche. 
Was macht Menschsein aus? Nehmen Sie sich Zeit, kommen Sie und verweilen 
Sie bei Kunst von Menschen mit einer anderen Sichtweise. Die ausgestellten 
Werke sind unter Anleitung des Wormser Künstlers Horst Rettig im atelierblau in 
Worms entstanden, das den Lebenshilfe Werkstätten zugeordnet ist. Der sakra-
le Raum der Melanchthonkirche bietet mit der Ausstellung „mensch.komm/
verweile“ in der Stadtmitte von Ludwigshafen einen Ort des Rückzugs und der 
Besinnung mitten in Hektik, Arbeit und Konsum. Genießen Sie Kunst, erleben 
Sie das Ergebnis inklusiver Arbeit und lassen Sie sich neu anregen, über Wert-
maßstäbe unserer Zeit ins Nachdenken zu kommen. „mensch.komm/verweile“ 
am Mittag, gegen Abend und rund ums Stadtfest LU! 
Vernissage am 30.06. um 18.00 Uhr / Finissage am 15.07. um 18.00 Uhr 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 12-14 Uhr / 17-19 Uhr; Sa-So 12-16 Uhr; Eintritt frei! 
  
 

  
Das Begleitprogramm zur 
Ausstellung können Sie 
auf der Homepage 
„www.ekilu.de“ nachlesen.  
Flyer und weitere Infos ab 
Mai über die Pfarrämter 
erhältlich. 

                                                                                       Kontakt: Bärbel Bähr-
Kruljac, Tel. 658 207 21, Mail: baerbel.baehr-kruljac@evkirchepfalz.de) 
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Angebote Dekanatsarbeitskreis Frauen 

Gemeindepädagogischer Dienst 

Veranstaltungen Am Lutherplatz / Bildung und Kultur  unter Leitung von 
Frau Bärbel Bähr-Kruljac (Tel. 658 207 21): 

» Mi, 15.04.2015, 17:00 Uhr, hackmuseumsgARTen 
Treffen am Bibelgärtchen : Wunder von unten / Weizen 
Augen- Ohren und Gaumenschmaus 

» Mi, 06.05..2015, 17:00 Uhr, hackmuseumsgARTen 
Treffen am Bibelgärtchen : Himmel, die atmen / Granatapfel 
Augen- Ohren und Gaumenschmaus 

» Do, 07.05.2015 und 28.05.205, 18:00–20:30 Uhr, Turm33, Maxstraße 33 
Kunst fürs Leben - Kunstwerke als Inspiration für das eigene Leben entdecken. 
Ein Angebot für Frauen mit Vor- und Nachgespräch und Imbiss im Turm33, Be-
such der Ausstellung im Hack-Museum bzw. Führung durch eine Kuratorin.  

Liebe Frauen, 
auch 2015 wird wieder ein ereignisreiches Jahr und deshalb möchte ich Sie heu-
te über die geplanten Veranstaltungen informieren: 

» Di, 28.04.2015, 14:00–17:00 Uhr, Pauluskirche Friesenheim, Spatenstraße 12: 
Frauenbegegnungstag  „Da ist ein Sehnen tief in uns…“: Alte und neue Bilder 
für den unverfügbaren Gott mit Gottesdienst – Kaffee und Kuchen – Workshops 
Leitung: Constanze Bruhn 

» Sa, 23.05.2015: Der Arbeitskreis plant einen gemeinsamen Ausflug zum 
Ökumenischen Kirchentag in Speyer. Genauere Informationen erhalten Sie in 
der Einladung zum Frauenbegegnungstag        

» 03.-07.06.2015: Deutscher  ev. Kirchentag in Stuttgart                                                       
» Mi, 22.07.2015, 18:00-20:30 Uhr, Matthäuskirche, LU-West, Volkerstraße:  
Frauenfeierabend  

Zu allen Veranstaltungen erhalten Sie  
zeitnah detaillierte Einladungen.  
Hoffentlich haben wir Ihre Vorfreude auf die 
Aktivitäten bei der Frauenarbeit geweckt.  
Wir würden uns sehr freuen, Sie und Ihre 
Gruppenmitglieder zu möglichst vielen Termi-
nen begrüßen dürften. Gerne sind wir auch 
immer für Anregungen von Ihnen offen. Wir 
grüßen Sie herzlich,  

Ihre Constanze Bruhn (Tel.560 773 84) und 
die Mitglieder des Dekanatsarbeitskreis Frauen 
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Gustav-Adolf-Werk 

Einladung zum Gustav-Adolf-Fest Ludwigshafen: 
Gottesdienst am Sonntag, 19. April 2015, 10.00 Uhr  

in der Melanchthonkirche, Maxstraße 36 
Das Thema des Gottesdienstes wird sein: 

„Versöhnung ist möglich!“ 
Die Predigt hält Dekan i.R. Rudi Job vom landeskirchli-
chen Arbeitskreis Ukraine-Pfalz. Es singt der Chor der „Kooperationsregion Süd, 
Mitte, Hemshof“ unter Leitung von Dr. Wolfgang Werner. 
In Erinnerung an den schwedischen König Gustav Adolf, der im 17 Jhd. für den 
evangelischen Glauben gekämpft hat, wurde 1832 eine Stiftung gegründet, de-
ren Zinsen „bedrängten Glaubensgenossen“ zugute kommen sollte. Durch diese 
Stiftung wurden in der Vergangenheit 214 pfälzische Gemeinden unterstützt. In 
der Pfalz wurden 61 Kirchen mit Mitteln des GAW errichtet, unter anderem die 
Ev. Kirche in Edigheim. Nachdem sich in Deutschland die Lage für die ev. Kir-
chen stabilisiert hat, wurde das GAW in den letzten 30 Jahren zum Helfer für 
Kirchen in Minderheitsgebieten in Europa und Südamerika. Das GAW Pfalz un-
terstützt im Jahr 2015 die ev. Kirche in Tschechien. Die Ludwigshafener Gemein-
den unterstützen ev. Partnergemeinden im französischen Lorient, in Bolivien und 
in Polen. Die Ereignisse der letzten Wochen zeigen, dass Unterstützung und Hil-
fe für Kirchen in Minderheitsgebieten noch lange nicht überflüssig ist. 
Wenn Sie sich auch dafür stark machen wollen: Sie können Spenden in Ihrer 
Kirchengemeinde abgeben oder überweisen: 
Konto bei der VR Bank Rhein Neckar, IBAN: DE 48 6709 0000 0002 02 64 30, 
BIC: GENOD61MA2, „GAW Pfalz“. Mehr Info im Internet: www.gaw-pfalz.de 



 

26  

 

                                                                                         
Frauenfrühstückskreis : 
Das Frauenfrühstück findet immer am zweiten Montag im Monat von 9.00 bis 
11.00 Uhr statt, Unkostenbeitrag: 3,50 €.  
Sie haben ausreichend Zeit, beim Frühstück mit netten Frauen zu plaudern, aber 
auch ein vielfältiges Programmangebot darf nicht fehlen: 
13. April : Wir betrachten die Lebensgeschichte einer Frau aus der Bibel, hier: 
Das Leben der Ruth. 
11. Mai: Lichtbildvortrag über die schönsten Burgen der Pfalz und ihre Geschich-
ten 
08. Juni : Vortrag von Constanze Bruhn über „Margot Käsmann, eine starke Frau 
unserer Zeit". 
Juli und August : Sommerpause - kein Frauenfrühstück! 
Alle sind herzlich willkommen! Auskünfte und Anmeldung bei Frau Heike Kühner, 
Gemeindediakonin, Tel. 55 95 49 
 
Frauen im Gespräch 
Unsere Gruppe "Frauen im Gespräch" trifft sich jeden zweiten Dienstag im  
Monat um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum.  
Folgende Themen stehen auf dem Programm: 
14. April : Vorbereitung eines Gottesdienstes.  
12. Mai: Meditative Wanderung im Maudacher Bruch, Treff hier: 17.00 Uhr im 
Gemeindezentrum. 
09. Juni : Auslegung der Pfingstgeschichte in Form eines Bibliologs. 
07. Juli: Gartenfest bei einer der Frauen. 
August: Sommerpause - kein Treffen! 
Ansonsten einfach vorbei schauen, ohne Voranmeldung. Jeder ist willkommen! 

Leitung: Gemeindediakonin Heike Kühner, Tel. 55 95 49 
 
Frauengymnastikgruppe 
Jeden Dienstag von 18.00-19.00 Uhr im Gemeindezentrum Kärntner Str. 23. 
Auf dem Programm stehen:  
Wirbelsäulen-, Beckenboden-, Venengymnastik und zum Teil auch 
krankengymnastische Übungen, begleitet mit Musik. 
Kommen Sie doch einfach mal zu einer Schnupperstunde vorbei! 
 
Leitung: Frau Elke Giesen    

Frauen   

Ort aller Veranstaltungen:  
Gemeindezentrum Kärntnerstraße 23,  

sofern nichts anderes angegeben.  
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Seniorennachmittag  
Wir laden ganz herzlich dazu ein!  

Genießen Sie die Geselligkeit miteinander bei Kaffee und Kuchen und  
unterhaltsamen Programm. Die Nachmittage finden i.d.R. an jedem 4. Montag  
im Monat von 14.45 bis 16.30 Uhr statt.  
Termine: 
27. April : Wir erinnern an den diesjährigen Weltgebetstag der Frauen und rei-
sen mit Ihnen auf die Bahamas. 
18. Mai: Rund um den Mai - Bräuche, Lieder, Geschichten und mehr. 
22. Juni : Gemeinsam mit den Vorkonfirmandenkindern starten wir in die Som-
merpause. 
Juli und August : Sommerpause 

Leitung: Ute Glauz und Heike Kühner. 

Seniorinnen und Senioren 

Seniorengerechte Bewegungsübungen  
Unter Anleitung von Herrn Otmar Demuth vom Kneipp-Verein bieten wir seit 
Februar 2015 einen Bewegungskurs für Senioren an und zwar regelmäßig  
vor dem Seniorennachmittag um 14.15 Uhr , d.h. am 27.04., 18.05. und 
22.06.2015. Dauer ca. 30 Minuten.  
Aber natürlich dürfen auch Interessierte jüngeren Alters daran teilnehmen.  
Es handelt sich dabei vorwiegend um Sitzgymnastik.   
Wir treffen uns hierzu ebenfalls im Gemeindezentrum. 
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Café-Kirche und andere Kostbarkeiten 

Neues im Café-Kirche im Gemeindezentrum  
Wir laden Sie wie immer Dienstag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr   
herzlich ins Café-Kirche ein. Jeder ist willkommen, der Kontakt zu anderen 
sucht, sich eine Tasse Kaffee oder Tee gönnen will ... und wenn es nur für eini-
ge Minuten ist. 

Jeden ersten Mittwoch im Monat bieten wir ab 11.00 Uhr ein interessantes 
Themenangebot für Sie an: 

01. April: Vortrag von Frau Gerda Müller über Heilpflanzen und ihre Wirkung.  
06.. Mai: Ausflug in den Tierpark Rheingönheim einschließlich Picknick.  
03. Juni: Gemeinsames Töpfern. 
01. Juli: Vortrag über die Biographie des Liedermachers Paul Gerhardt. 
05. August: Einladung zum Brunch. 
Im Anschluss sind Sie im April, Juni und Juli um 12.30 Uhr herzlich zum 
Mittagessen eingeladen.   
Wenn Sie Näheres dazu wissen möchten, können Sie gerne bei unserer Ge-
meindediakonin Frau Heike Kühner unter Tel. 55 39 22 nachfragen. 
Ansonsten freuen wir uns, Sie im Café-Kirche begrüßen zu dürfen.  
Ihr Café-Kirche-Team 

Café-Kirche kreativ  
Jeden Mittwoch  nach dem Gebetsfrühstück sitzen wir ab ca. 10.30 Uhr  
bei Kaffee oder Tee gemütlich zusammen und machen Handarbeiten.  
Jeder macht das, was er gerade mag. Kommen Sie einfach mal vorbei, wir hel-
fen Ihnen auch gerne bei ihren Handarbeiten.  
Wir zeigen Ihnen auch gerne eine Auswahl unserer Arbeiten an Mützen, Schals, 
gestrickten Halsketten, Mäppchen für Papiertaschentücher, Kleider für Barbie-
Puppen, Tischdecken usw. Wenn Sie sich oder anderen eine Freude machen 
wollen, kommen Sie während der Café Kirche - Zeiten vorbei.  
                                                              Ingrid Erlewein, Tel. 06234 / 24 20 



 

 29 

Diakonie - Ev. Alten- und Pflegeheim 

Rudolf Keppe - unermüdlich im Einsatz 
für Andere 
Im November erhielt ich einen Anruf vom 
SWR Fernsehen. Die Landesschau Rhein-
land-Pfalz zeigt eine Woche lang, jeden Tag 
eine andere Persönlichkeit, die sich für ihre 
Mitmenschen im Land einsetzt und sagt ein-
mal live, persönlich und überraschend 
„Danke“. Mein erster Gedanke war: „Was 
habe ich als Geschäftsführerin der Evang. Altenhilfe damit zu tun?“ Das erklärte 
sich schnell, denn der Mann, den sich der SWR aussuchte, war mir sehr gut 
bekannt. Unser Herr Keppe sollte bedacht werden, für seinen jahrzehntelangen 
Einsatz für und in der Suppenküche. Sie, liebe Leser, wissen um die Suppenkü-
che, sind Sie doch selbst im Einsatz im Berta-Steinbrenner-Saal in der Apostel-
kirche. Da es eine Überraschung sein sollte, wurde ich als Lockvogel angeheu-
ert. Unter dem Vorwand eines gemütlichen, adventlichen Beisammenseins im 
Zuge unseres Nachtcafés, worüber der SWR berichten wollte, gelang es mir 
recht schnell, Herrn Keppe zu uns in die Cafeteria zu locken. Die Kameraleute 
und der verantwortliche Redakteur beschäftigten mich einen ganzen Nachmit-
tag, mir wurde es Angst und Bange. Viele logistische Dinge mussten bespro-
chen werden. Wo steht der Aufnahmewagen? Wo können Leitungen für Strah-
ler, Mikro, Kamera, etc. gelegt werden? Wo kann sich der Chor einsingen? Wie 
schaffen wir es, dass Herr Keppe nichts von den Vorbereitungen mit bekommt? 
Es waren einige Telefonate nötig, aber dann war es soweit. Am 10.12. rückte 
das Team vom SWR an. Die Cafeteria - ein Filmstudio mit vielen Menschen, 
Strahlern und Kameras – mein Puls beschleunigte sich. Auch ich sollte live ein 
paar Worte in die Kamera sprechen. Aber dann war alles bühnenreif. Die 
Hauptperson saß nichtsahnend, umringt von Weggefährten wie Frau Pfr. Rein-
hardt, Herrn Gütermann und mir im Kreise unserer Bewohner in der adventlich 
geschmückten Cafeteria. Wir erfuhren später, 
dass auch das live zu sehen und zu hören war. 
Herr Hübschen servierte Herrn Keppe Glüh-
wein und ließ die Bombe platzen. Er bedankte 
sich bei ihm für seinen unermüdlichen Einsatz 
für andere Menschen und schenkte ihm einen 
Glücksmoment. Der Chor „Popcorn“ sang für 
ihn Weihnachtslieder. Auf die Frage von Herrn 
Hübschen, wo er denn die nicht endende Kraft 
und den Antrieb hernehme, auch jetzt noch für Andere da zu sein, antwortete 
Herr Keppe: „Ich habe das Gefühl, dass Gott mich führt. Und was einem gege-
ben ist vom lieben Gott, das kann man auch an seine Mitmenschen weiterge-
ben“. Ich finde, dass das SWR Fernsehen sich genau den richtigen Menschen 
ausgesucht hat um „Danke“ zu sagen – ich kann mich hier nur von Herzen an-
schließen. Ihnen allen eine gute Zeit – es grüßt Sie das Evang. Alten- und Pfle-
geheim und deren Geschäftsführung!         Martina Busch  
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Empfänger: Protestantische Kirchenkasse     
Bank: Sparkasse Vorderpfalz  
IBAN: DE82 5455 0010 5001 1219 11    
BIC: LUHSDE6AXXX  
Zweck: Kirchengemeinde Ludwigshafen-Gartenstadt 

Termine Presbyteriumssitzungen 

Presbyteriumssitzungen montags um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Kärntner Str. 23 und zwar am 27.04., 01.06., und 06.07.2015 .  
Die Sitzungen sind überwiegend öffentlich, d.h. wer Interesse hat, darf gerne den 
Zusammenkünften des Presbyteriums beiwohnen.  

Bankverbindung unserer Gemeinde 

Unsere Gemeinde im Internet 

Besuchen Sie unsere Seiten auf „www.evkirche-gartenstadt.de“ oder 
www.facebook.com/evkirchegartenstadt und Sie werden stets und 
aktuell informiert sein.   
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Pfarramt I:  
Pfarrer Christoph Knack: Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Königsbacher Str. 25  ℡℡℡℡ 55 32 22   Fax: 53 97 65 
e-Mail: pfarramt.ludwigshafen.gartenstadt@evkirchepfalz.de 
               

Pfarramt II  (offizielle Geschäftsadresse):  
Pfarrer Theo Müller: Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Kärntner Str. 23   ℡℡℡℡ 55 15 13   Fax: 55 93 70 
e-Mail: pfarramt.lu.gartenstadt.2@evkirchepfalz.de 
Gemeindediakonin Heike Kühner  ℡℡℡℡ 55 95 49 

Gemeindebüro  
Frau Diehl-Börkel, Bürozeiten: Mo+Fr von 9-12 Uhr und Di+Do von 16-18 Uhr 
Neu! Kärntner Str. 23  ℡℡℡℡ 549 662 18   Fax: 549 662 19    
e-Mail: marion.diehl@evkirchepfalz.de 
 

Kindergärten:  
Johanneskäfer: Leiterin Frau Petra Sigmund, Nachtigalstr. 39  ℡℡℡℡ 690 818 28    
Sonnenland: Leiterin Frau Susanne Laudenbach, Herxheimer Str. 51  
℡℡℡℡ 539 81 24  
Kunterbunt: Leiterin Frau Melanie Barie, z.Zt. Sachsenstr. 56,  
℡℡℡℡ 0176 / 661 032 51 

Presbyterium:  
Vorsitzender: Pfarrer Christoph Knack 
Stellvertretende Vorsitzende: Frau Luise Meier ℡℡℡℡ 55 38 62  

Übergemeindlich:  
 

Ökum. Sozialstation : Weinbietstr. 36  ℡℡℡℡ 57240-176 / -403 
 

Evang. Gemeindedienst : Falkenstr. 19  ℡℡℡℡ 52 04 40 
 

evang./kath. Telefonseelsorge      ℡℡℡℡  0800 111 0 111  
gebührenfrei und vertraulich:            ℡℡℡℡  0800 111 0 222 
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G E M E I N D E F E S T 
Samstag, 18. Juli 2015 

Im Gottesdienst am Samstag, den 18. Juli 2015  
um 14 Uhr in der Erlöserkirche  
werden unsere künftigen Schulkinder  
verabschiedet und gesegnet. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst möchten wir  
Sie mit Kaffee, Kuchen und anderen Leckereien 

verwöhnen. Wir freuen uns auf 
ein gemütliches Miteinander! 

 
Tatkräftige Helfer, Kuchen– und Salatspenden 

sind wie immer herzlich willkommen! 
Tragen Sie sich hierfür bitte in die Listen  

in den Kirchen, Pfarrämtern und Kindergärten ein 
oder melden Sie sich: 

im Gemeindebüro, Tel. 549 662 18 
oder bei Sandra Bizer, Tel. 539 87 28 

Herzlichen Dank schon jetzt! 
 

Jeder ist herzlich eingeladen und willkommen!  
Wir freuen uns auf Sie! 


